
L-02-267 Grün statt Grau - Für ein Berlin, das aufblüht und immer grüner wird

Antragsteller*in: Joachim Schmitt (Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf KV)

Änderungsantrag zu L-02

Von Zeile 266 bis 268:
und kühlen durch Verdunstung. Ihr Schutz ist für Bündnis 90/Die Grünen deshalb zentral und bitter
nötig. Denn sei es derdurch den Orkan Xavier im Herbst 2017 oder die Jahrhunderthitze 2018, unsere
Bäume leiden stark unter den extremen Wetterbedingungen. Auch die fortschreitende 

Von Zeile 274 bis 280:
Stadt bezahlte Anwuchspflege werden wir im Rahmen der Stadtbaumkampagne von drei auf zehn
Jahre erhöhen und eine Baumleitplanung erhebeneinführen. Baumfällungen müssen wo möglich
vermieden werden. Das heißt auch, dass im Zweifel eher ein Parkplatz als ein Baum für einen Radweg
weichen muss. Denn saubere Luft ist ein Gemeingut, das bevorzugt geschützt werden muss. Sollten
Baumfällungen nicht zu vermeiden sein, müssen Ausgleichspflanzungen in der Stadtmöglichst
standortnah vorgenommen werden. Bei jeder FällungÜber Baumfällungen muss die Bevölkerung offen
und transparent aufgeklärt werden.

Begründung

redaktionell

Landesdelegiertenkonferenz Bündnis 90/Die Grünen Berlin am Samstag, den 24. November
2018, Jerusalemkirche.
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